
Stellen wir uns vor, wir wären am ver-
gangenen Sonntag in einen Bus einge-
stiegen. Alle möglichen Menschen aus 
unserer Gemeinde, um einen Ausflug 
zu machen. Alle wünschten sich gutes 
Wetter, aber so richtig wollte die Sonne 
nicht. Auch war es noch recht kühl. Das 
sagt eine ältere Dame: „Für schönes 
Wetter hätte der Herr Pastor ja auch mal 
beten können.“ Ein Gespräch darüber 
schließt sich an: Macht Gott das Wetter 
wie Odin oder ein afrikanischer Regen-
gott? Kann ich durch Beten das Wetter 
beeinflussen? Und was wäre, wenn die 
Bauern nun dringend Regen bräuch-
ten? Und zum Schluß: Warum hat nicht 
die ältere Dame dafür gebetet?

Wir fahren weiter. Eine Gruppe Männer 
aus dem Chor stimmt das Lied „Hoch 
auf dem gelben Wagen“ an. Bei dem 
Wort „Schwager“ sagt eine Dame 
aus dem Bibelkreis: „Wissen Sie, Herr 
Pastor, mein Schwager, sie kennen 
ihn ja, ist gar nicht mehr der Alte. 
Seit dem Tod seiner Frau ist er ganz 
verbittert. Er hatte ja so viel gebetet, 
dass sie wieder gesund wird. Aber 
seine Gebete wurden nicht erhört.“ 
Es geht um Gebete, die nicht erhört 
werden. Aber das ist genau die Frage: 
Woran merken wir denn, dass sie nicht 
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erhört werden? Vielleicht daran, ob das 
eintritt, um das wir bitten? Wir denken: 
Wenn das nicht geschieht, worum ich 
gebeten habe, dann wurde es von Gott 
nicht erhört. Und dann ist der Weg zu 
sagen, dass Beten keinen Sinn mehr 
macht, recht kurz. Aber das ist nicht 
richtig. Allein daraus, dass nicht sofort 
das eintritt, was wir wollen, können wir 
nicht schließen, dass unsere Gebete-
nicht erhört werden. Beten ist ja nicht 
Zaubern oder ein Wunschautomat.

Jesus versichert uns, dass die Gebete 
erhört werden. Er verspricht uns nicht, 
alle unsere Wünsche zu erfüllen. Und 
letztlich heißt es im Vaterunser: Dein 
Wille geschehe.Ein Konfirmand hat gut 
zugehört und schaltet sich ein: „Wenn 
es nur darum geht, den Willen Gottes 
zu tun, warum beten wir dann im Got-
tesdienst für andere?“ 

Ja, warum denken wir im Gebet an 
andere Menschen? 

Fragen wir uns, was geschieht, wenn 
wir das tun. Wenn ich für andere bete, 
dann sind mir diese Menschen nicht 
mehr egal, gleichgültig. Ihre Anliegen 
werden zu meinen und es entsteht 
eine Verbindung unter uns. Vielen, die 
trauern, ist es wichtig zu wissen, dass 
die Gemeinde am Sonntag an sie denkt 
und für sie betet.

Am nächsten Tag lese ich den Predigt-
text für den kommenden Sonntag und 
da steht: Das Erste und Wichtigste, 
wozu ich die Gemeinde aufrufe, ist das 
Gebet, und zwar für alle Menschen. (1. 
Timotheus 2,1)

Seien sie gewiss, dass wir Sie in unser 
Gebet einschließen.

Pastor Martin Anderson

  BESUCHEN SIE UNS AUCH IM  
         INTERNET:

        www.kirche-mettenhof.de

  CAFE-T
Dienstag 17 - 19 Uhr 
Jugendtreff für Konfis und Freunde 
mit Billard, Tischtennis, Internet, ...

  KINDERTREFF
Montag 15.30 – 17 Uhr 
Für Kinder von 7 – 11 Jahren

  PREDIGTREIHE IM SOMMER
"Solidarisch leben 
Gerechtigkeit in heutiger 
Zeit"
11. Juli bis 25. Juli 2010

Mehr dazu auf 
Seite 3
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GOTTESDIENSTE
  GOTTESDIENSTE

Sonntag, 06.06.2010 11 Uhr
"Was ist Liebe?" 
1. Johannes 4, 16b-21 
mit Abendmahl 
Pn. Weiß

Sonntag, 13.06.2010 11 Uhr
„Wer gehört zur Kirche dazu?“ 
Epheser 2, 17-22 
Pn.  Cnotka

Sonntag, 20.06.2010  11 Uhr
„Gott schreibt auch auf krummen 
Linien gerade“ 
mit Abendmahl 
Pn. Petersen

Sonntag, 27.06.2010 11 Uhr
„Du bist schuld, nicht ich!“ 
Können wir aufhören, andere zu 
verurteilen? 
Römer 14,10-13 
Pn. Weiß

Sonntag, 04.07.2010 11 Uhr
"Das Kreuz - umstritten und para-
dox!" 
1. Korinther 1, 18-25
mit Abendmahl 
P. Anderson

 TREFFPUNKT DER FRAUEN 
im Jütlandring 143 
Do., 17.06.2010 
Ausflug nach Eckernförde 
Do., 16.09.2010 um15. 00 
Uhr 
"Klima-Cafe" Veranstaltung durch 
die Verbraucherzentrale SH (nur 
mit Anmeldung) 
Anmeldung bei Gisela Ramlau  Tel. 52 98 08

  FAMILIENTREFF 
am Samstag, 5.Juni, 15-18 Uhr 
im Thomas-Kindergarten. Wir 
wollen das Judentum kennenler-
nen. Was ist eine Kippah? Was 
heißt eigentlich koscher? Glau-
ben die Juden an den gleichen 
Gott wie wir Christen? Wir bas-
teln etwas zu diesem Thema und 
trinken zusammen Kaffee. Auch 
zum Spielen ist noch Zeit. Für Fa-
milien mit Kindern ab 7 Jahren. 
Anja Lück, Pn. Maren Cnotka 
Tel.: 53 78 761

  SENIORENKREIS
14-tägig freitags 15.00 Uhr  
im Kaminzimmer des BTH
Termine: 04.06., 18.06., 
02.07., 27.08., 10.09.,  
24.09.2010

  KRABBELGRUPPEN 
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
im Jütlandring 143 (Saal) 
Mo, Mi, 10 - 11.45 Uhr 
Pn. Maren Cnotka, Natalie Fojut, 
Daniela Matern 
Info unter der Tel-Nr.  53 78 761 
Wieder Plätze frei! 
Wir singen gemeinsam, frühstü-
cken, spielen und tauschen uns 
über unseren Nachwuchs aus. 
Herzliche Einladung zu unseren 
Treffen. Anmeldung bei Pn. M. 
Cnotka Tel.: 53 78 761

  TAUFGOTTESDIENSTE
Sonntag, 13.06., 27.06.,11.07., 
25.07., 08.08. und 22.08.2010 
Anmeldungen bitte min. 14 Tage vor 
dem Tauftermin im Kirchenbüro.

  VOLKSTANZGRUPPE 
montags, 15.30 Uhr im BTH

T E R M I N E

Ausflug in Scheffler´s Garten-
kaffe nach Neumünster 
am 12. Juni 2010 um 14 Uhr
Informationen und Anmeldung 
bis 07.06.2010 bei Fr. Hahn u. 
Fr. Hüttmann im Gemeindebüro 
unter Tel. 53 59 10
Sommerfest mit Kaffee- 
trinken und Grillen am 
  09.07.2010 um 15 Uhr
Anmeldeschluss ist der 
05.07.10

  KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzung am Dienstag,
    16.06., 06.07., 24.08., 
    21.09.2010
um 19.30 Uhr im BTH.

  GOTTESDIENST IM  
SERVICE-HAUS, VAASASTR.
Mi, 09.06.2010  Pn. Weiß 
Mi, 14.07.2010  P. Anderson 
Mi, 11.08.2010  P. Anderson 
Bibelgesprächskreis im Service-
haus: 
Do 17.06. u. 15.07.2010 um 
10 Uhr, 4. Stock

  MUSIK 
Gospelchor  
dienstags 19.30 – 21.00  
Erwachsenenchor  
donnerstags 19.00 - 21.00  
Flötengruppe dienstags 9.00– 
10.00 Informationen bei Rein-
fried Barnett 
Kinderflöten 
freitags 14.30 - 18.00 und 
Kinderchor  
mittwochs 16.00 - 17.00 (ab 
dem 21.04.2010) Informationen 
bei 
Andrea Zimmermann Tel. 04346 
- 366938

  SENIORENREISE
Seniorenreise der Thomas.
Gemeinde vom 06. - 16. Sept. 
2010: 
"Wo Werra sich und Fulda 
küssen..." 
Wir wohnen im Luftkurort Rengs-
dorf am Knüllwald und machen 
von dort unsere Ausflüge. 
Leitung: Pastorin Jutta Weiß und 
Team.
Info und Anmeldung bei Fr. Hahn 
und Fr. Hüttmann im Gemeinde-
büro unter Tel. 53 59 10

  BIBELGESPRÄCHSKREIS IM 
            BTH
jeweils mittwochs 19 Uhr im 
Clubraum des BTH: 
Termine: 2. und 16. Juni 2010 
Sie sind herzlich eingeladen.

  FRÖHLICHER KREIS
für behinderte und nicht 
behinderte Menschen



"SOLIDARISCH LEBEN 
GERECHTIGKEIT IN HEUTIGER 
ZEIT"

An drei Sonntagen im Juli be-
schäftigen sich die 
Gottesdienste mit dem 
Thema „Solidarisch 
leben. Gerechtigkeit in 
heutiger Zeit.“ In unter-
schiedlichen Facetten werden 
die Gottesdienste dieses Thema 
betrachten, das schon in unserem 
diesjährigen Neujahrsempfang eine 
Rolle spielte. Dort war das Thema 
des Gottesdienstes „Solidarisch in 
Mettenhof“. 

Die PastorInnen machen sich Ge-
danken über Gerechtigkeit in unse-
rer heutigen Gesellschaft und schla-
gen mit ihren Predigten, den Liedern 
und Gebeten Brücken in die Bibel. 
Was ist eigentlich gerecht? Wenn 
alle das haben, was sie brauchen? 
Oder wenn Leistung belohnt wird? 
Wie kann man weltweite Gerechtig-

keit erreichen? Wie gerecht wer-
den Kinder in unserer Gesellschaft 
behandelt?

„In der Bibel finden wir verschie-
dene Bilder und Geschichten von 
der Hoffnung auf Gottes Gerech-
tigkeit und vom Anspruch an uns, 
Gerechtigkeit zu verwirklichen“, 
sagt Pastorin Maren Cnotka. „Wir 
wollen an den Sonntagen, die 
Wirklichkeit anschauen und Ant-
worten in der Bibel suchen.“

P R E D I G T R E I H E  I M  S O M M E R  2 0 1 0

Sonntag, 11.Juli 2010: 
"Reiches Land, arme Kinder. „Gott 
wird Hilfe bringen den Kindern 
der Armen“ (Psalm 72,4)", zu 
Gast: Susanne Wendt Jugendbü-
ro Mettenhof 
Pn. Cnotka
Sonntag, 18. Juli 2010: 
"Gleicher Lohn für alle?" 
(Matthäus 20, 1-16) 
P. Anderson

Sonntag, 25. Juli 2010: 
"Sich in Schale werfen. Wer näht 
unsere Kleider?" 
Pn. Weiß

U N S E R E  PA S TO R I N N E N  U N D  PA S TO R E N
In der Thomasgemeinde ist die 
Situation der Pastorenstellen zurzeit 
folgende: Pastorin Weiß arbeitet 
auf einer 100%-Stelle. Pastorin 
Cnotka hat seit dem 1. Mai eine 
50%-Stelle nach Beendigung ihrer 
Elternzeit. Pastor Anderson hat eine 
50%-Stelle. 

Bis September arbeitet er noch 
zusätzliche 50% als Vertretung. 
Denn eine halbe Stelle hat die 
Gemeinde zurzeit ausgeschrie-
ben, die mit einem weiteren Kolle-
gen oder Kollegin besetzt werden 
soll. Eine Viertelstelle (25%) ist 
außerdem von Pastor Hinzmann

Schwan besetzt.Wer rechnen 
kann: Insgesamt haben wir in 
Mettenhof also 2,75 Pastorenstel-
len. Wir sind gespannt, wer sich 
auf die freie halbe Stelle bewirbt. 
Hoffentlich können wir Ihnen den 
neuen Kollegen/die neue Kollegin 
im Herbst in der ZfM vorstellen! 

?
    Pastor Anderson             Pastorin Cnotka     Pastor Hinzmann-Schwan        Pastorin Weiß
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www.kirche-mettenhof.de 
info@kirche-mettenhof.de
Pastor Martin Anderson
Skandinaviendamm 350, Tel.: 52 31 10
Pastorin Maren Cnotka
Jütlandring 143, Tel.: 53 78 761
Pastor Michael Hinzmann-Schwan
Volbehrstraße 31, Tel.: 66 72 740
Pastorin Jutta Weiß 
Skandinaviendamm 348, Tel. 52 84 70
Kirchenbüro 
Cornelia Hahn und Britta Hüttmann 
Skandinaviendamm 350 
Tel.: 53 59 10, Fax: 53 59 117 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
außerdem Di, 16.00 – 18.00 Uhr 
Mi keine Sprechstunde
Kirchenmusiker  
Reinfried Barnett, Tel.: 14 717
Kinderchor und Kinderflöten
Andrea Zimmermann, Tel. 04346-
366938
Jugendleiterin Uta Birkenstock
Jugendbereich im BTH, Tel.: 53 59 114 
Küsterin Gunda Hiesener
im BTH, Tel.: 53 59 10
Ev. Kindergarten der Thomas-Kirchengemeinde
Leiterin: Gisela Bertram, Tel.: 53 59 115
Ev. Kindertagesstätte
Jütlandring 143, Tel.: 2402-950 
Pflegediakonie Süd-West/Mettenhof
Tel.: 68 50 55, Von der Goltz-Allee 2, 
Mo – Fr, 7.00 - 15.00 Uhr
Pflegediakonie Süd-West/Mettenhof
Aussenstelle / Beratung
Tel.:53 77 706, Hofholzallee 220
Impressum
Gemeindebrief der Thomas-Gemeinde 
Skandinaviendamm 350, 24109 Kiel 
V.i.S.d.P.: P. Martin Anderson.Die Redaktion behält 
sich Kürzungen und stilistische (nicht inhaltliche) 
Korrekturen vor.

  EVANGELISCHE JUGEND
Evangelische Jugend auf der 
K i e l e r  W o c h e  2 0 1 0 
Leckere Cocktails ohne Alkohol 
19. - 26.06. von 16 - 22 Uhr 
Ratsdienergarten, Junge Büh-
ne

Unsere ausgebildeten Barkeeper 
stehen das dritte Jahr gemeinsam 
mit anderen Jugendlichen aus dem 
Kirchenkreis in der mobilen Cock-
tailbar "JiMs Bar" und verkaufen su-
per leckere alkoholfreie Cocktails. 
Sie finden uns im Ratdienergarten 
(Park gegenüber vom Schloß) auf 
dem Gelände der "Jungen Bühne". 
Samstag bis Samstag ab 16 Uhr 
bis 22 Uhr, während der Kieler 
Woche. Die Barkeeper freuen sich 
über Besuch aus Mettenhof.

  KLEIDERKAMMER 
im Jütlandring 143 
Die Öffnungszeiten: 
Do. 03.06., 17.06., 26.08., 
09.09., 
23.09.2010 
Annahme von 14 – 15 Uhr 
Ausgabe  von 15 – 16.30 Uhr 
Das Kleiderkammerteam 
Tel. 52 09 47 
Die Kleiderkammer benötigt drin-
gend neue Kleiderspenden. Wir 
bedanken uns schon sehr herzlich dafür.

  BLAUES KREUZ 
im Jütlandring 143 
Di 19.30 Uhr, Volker Wiesner, 
Tel. 5926196  
mettenhof1@blaueskreuz-kiel.de 
Mi 19 Uhr, Lothar Midecke,  
Tel. 525875 
mettenhof2@blaueskreuz-kiel.de

ADRESSEN

AMTSHANDLUNGEN

  REDAKTIONSCHLUSS 
für den nächsten Gemeindebrief 
 05. September 2010

KIELER WOCHE

  TAUFEN
Anja Pelikan 
Marcel Emmel 
Angelina Celina Kelbe 
Jannik Pascal Kelbe 
Mia Weinreich 
Jule Paula May

       KIRCHLICHE TRAUUNG
Holger und Tanja Herrmann, 
geb- Golecki

       BESTATTUNGEN
Georg Heinrich, 76 J. 
Horst Melchert, 74 J. 
Lothar Metz, 78 J. 
Werner Möller 
Werner Kuhlmann, 85 J. 
Robert Moser, 79 J.  
Carl-Heinz Sörnsen

S O M M E R F E R I E N P R O G R A M M
  SOMMERFERIENPROGRAMM FÜR 

JUGENDLICHE
Vom 12. - 23.07.2010 können 
Jugendliche ab 12 Jahre beim 
Ferienprogramm mitmachen. 
Jeden Tag gibt es mit und ohne 
Übernachtung tolle Ausflüge, z. B. 
in den Heidepark und Klettergar-
ten. Infos und Anmeldung ab dem 
22.06.2010 bei Uta Birkenstock

Mehr Infos unter www.kirche-metten-
hof.de


